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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 44. n 31. Döbern. 1877. 


Einverſtanden mit den Ausführungen Ihres Be⸗ Poſtverwaltung zufolge iſt die Einfuhr von Trauben 
richts vom 15. September c. will Ich folgende, vom oder anderen Früchten nach der Schweiz auch dann 
32. Generallandtage der Oſtpreußiſchen Landſchaft ge⸗ nicht geſtattet, wenn zu deren Verpackung anderes als 


Marienwerder, den 31. Oktober. 


faßten Beſchlüſſe: . 
1. Zuſatz zu den 88 408 und 409 des revidirten Oſt⸗ 
preußiſchen Landſchafts⸗ Reglements vom 24. De: 
zember 1808 und zu dem durch Meinen Erlaß 
vom 20. Mai 1869 genehmigten Beſchluſſe des 
27. General⸗Landtages (Geſ⸗S. pro 1869 Seite 
743) 

die Zahlung des Quittungsgroſchens vom 
1. Januar 1878 mit der Maßgabe aufzuheben, 
daß dieſelbe nur für die ſogenannten neuen 
Pfandbriefs⸗Darlehen in Höhe von /10 Pros 
zent auf die Dauer von 10 Jahren fortbe⸗ 
ſtehen bleibt. 

. Zuſatz zu den durch meinen Erlaß vom 28. Fe⸗ 
bruar 1859 genchpiinten zuſätzlichen Beſtimmun⸗ 
gen zum revidirten Oſtpreußiſchen Landſchafts⸗Re⸗ 
glement, Abſchnitt III. § 1 (Geſ.⸗S. pro 1859 
S. 92) beziehungsweiſe § 10 und 208 des Oſt⸗ 
preußiſchen revidirten Landſchafts⸗Reglements vom 
24. Dezember 1808 an Stelle der bisher ausge⸗ 
gebenen Pfandbriefe dergleichen 

littera A., die Points & 3000 Mark, 

littera B., die Points à 2000 Mark, 

littera C., die Points à 1000 Mark, 

littera D., die Points à 600 Mark, 

littera E., die Points à 300 Mark, 

littera F., die Points à 100 Mark 
auszugeben, — hierdurch landesherrlich genehmigen. 
ligen. Erlaß iſt im geſetzlichen Wege zu veröffent⸗ 

en. 


gez. 
Camp 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 
1 Bekanntmachung. | 


Verbot der Einführung von Trauben u. ſ. w. 
nach der Schweiz. 


Einer neueren Mittheilung der Schweizeriſchen 


Rebenlaub verwendet worden iſt. 
Berlin W., den 18. Oktober 1877. 
Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 

Wiebe. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Propinzial- Behörden. 


2) Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 22. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung des Gutsadminiſtrators und Gemeindevor⸗ 
ſtehers Albrecht in Rommen zum Standesbeamten für 
den VI. Standesamtsbezirk, Rommen, Kreiſes Löbau, 
ſtatt des Beſitzers Stehe in Stefansdorf, hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß. 

Königsberg, den 14. Oktober 1877. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 

v. Horn. 


8) Bekanntmachung. 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 14. Septbr. 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung des Gutsbeſitzers Ernſt Thiel in Keſſelhof zum 
Stellvertreter des Standesbeamten für den XXIX. 
Standesamtsbezirk, Warmhof, Kreiſes Marienwerder, 
ſtatt des Rentiers Peter Groddeck in Warmhof, hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß. 

Königsberg, den 14. Oktober 1877. 

Der Ober⸗Präfident der Provinz Preußen. 

v. Horn. 


A) Bekanntmachung. 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 12. Septbr. 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung des Gutsverwalters F. Reinhold in Adl. Neu⸗ 
dorf zum Stellvertreter des Standesbeamten für den 
XVI. Standesamtsbezirk, Neudorf, Kreiſes Strasburg, 
ſtatt des Adminiſtrators Julius Reinhold in Adl. Neu⸗ 


dorf, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 


net. den 14. Oktober 1877. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
v. Horn. 


Ausgegeben in Marienwerder den 1. November 1877. 
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5) Bekanntmachung. Sämmtliche Nachträge find bei den Billet⸗Expe⸗ 


ditionen der Oſtbahn zu beziehen. Dieſelben enthalten 
Ibm 5 rug = die erfolge Er außer den vorbezeichneten Tarifänderungen noch eins 
nennung des Gutsvorſtehers v. Schuckmann in Schild: elne nl 0 1 one 
berg zum Stellvertreter des Standesbeamten für den 1 A Direkti 1 55 Did 
XI. Standesamtsbezirk, Stretzin, Kreiſes Schlochau, nigliche Direktion der Oſtbahn. 
ſtatt des Gutsbeſitzers von Schuckmann in Stretzin, 8) Am 1, November d. J. werden die Halteſtellen 


nd Aſcherbude (qmilchen den Stationen Filehne und Schön 
Der Ober: Bräfident der Provinz Preußen. lanke) und Stöwen (swilhen Schönlante und Schneides 
J. V.: ng 11 den enn um Be Güterver⸗ 

ehr (in Wagenladungen) eröffnet werden. 

v Schnee Sendungen nach den Halteſtellen werden nur 
frankirt und ohne Nachnahmebelaſtung, Sendungen von 
ben Halteſtellen nur unfrankirt und ohne Nachnahme⸗ 
belaftung angenommen. 

Von Perſonenzügen werden daſelbſt folgende 
halten. 


6) Bekanntmachung. 


Die für den Kreistaxator A. Bleck in Klukowo, 
Kreiſes Flatow, ausgeſtellte Conceſſion zur Vermittelung 
von Auswanderungsverträgen als Agent für den 
Schiffsmakler Auswanderungs⸗Expedienten Theodor 
Ichon zu Bremen iſt durch Niederlegung feiner Ver⸗ 
tretung in Folge Wohnortswechſels erloſchen. 

In Gemäßheit des in Folge der 88 5—7 des 
Geſetzes vom 7. März 1853 erlaſſenen Reglements für 
Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten vom 6. Sep⸗ 


I. In der Richtung von Berlin: 


| Perionenzug 
Nr. 7. Nr. 17. Nr. 33. 


Abfahrt Nachm. Nachm. Vorm. 


3 Aſcherbude e 1739 9,47 5,49 
tember 1853 bringen wir dieſes mit dem Bemerken 4 . | ’ 
zur öffentlichen Kenntniß, daß etwaige Anſprüche aus der Stöwen | 2,12 | 10,26 6,36 
vorſtehend bezeichneten Geſchäftsführung des Agenten Bleck II. In der Richtung nach Berlin: 
nach § 14 des gedachten Reglements binnen einer prä: — 
cluftviſchen Friſt von Zwölf Monaten, vom Tage des | Perſonenzug 
. dieſer e b in Dem ae Nr. 8. Nr. 18. Nr. 34. 
mtsblatte an gerechnet, bei uns anzubringen ſin a Vorm. Vorm Nachm. 
„Marienwerder, den 22. Oktober 1877, SA 5 — . | a | ne 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. Aſcherbude | 12,9 8,2 9,56 


| 1 
Nachm. | | 
Bromberg, den 24. Oktober 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


9) Die Station Köln transit ſcheidet mit dem 1. De⸗ 
zember 1877 als Verbandſtation aus dem Oſtdeutſch⸗ 
Rheiniſchen Verbande aus. 
Bromberg, den 19. Oktober 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


10) Im Preußiſch⸗Oberſchleſiſchen Verband⸗Verkehr 
enthalten gleichzeitig Tariftabellen zur Berechnung der tritt vom 1. November c. ein J. Nachtrag in Kraft, ent⸗ 
Preiſe für die Beförderung von Perſonen und Reife: haltend: 

gepäck, ſowie von Gütern aller Art von und nach den 1. Aufhebung der Frachtſätze zwiſchen einzelnen Oſt⸗ 
Stationen Wangerin, Wangerin⸗Stadt, Dramburg und bahnſtationen und den Stationen Hansdorf und 
Schlochau, inſoweit dieſe Stationen von einem dem⸗ Sagan, in Folge Uebertragung derſelben in den 
nächſt noch feſtzuſtellenden Termin dem öffentlichen Preußiſch⸗Niederſchleſiſch⸗Sächſiſchen Verband⸗ 
Verkehr übergeben werden. Tarif, 

Für den letztbezeichneten Verkehr ſind ferner: 2. Erweiterung der Ausnahmetarife 


7) Vom 1. November c. ab werden von und nach 
den Halteſtellen Aſcherbude (zwiſchen Filehne und Schön: 
lanke) und Stöwen (zwiſchen Schönlanke und Schneide⸗ 
mühl) Perſonen und Reiſegepäck, ſowie Güter in Wa⸗ 
genladungen befördert. 

Die dieſerhalb herausgegebenen Rachträge: 

a. 16. Nachtrag zum Tarif für die Beförderung von 
fue und Reiſegepäck vom 1. Januar 1876 
owie 

b. 2. ea zum Lokal⸗Güter⸗Tarif vom 1. Juli 
1877 


2. Nachtrag 3 zum Tarif für die Beförderung von a. für gebrannten Kalk, durch Einbeziehung der 
lebenden Thieren vom 1. Auguſt 1877 und Stationen Patſchkau O.⸗S. und der Verband⸗ 
3. Nachtrag 2 zum Tarif für die Beförderung von Stationen der Rechte⸗Oder Ufer⸗Eiſenbahn für 
Leichen und Fahrzeugen vom 1. Juli 1877 den Verkehr mit den Oſtbahn⸗Stationen der 


herausgegeben worden. Strecke Vietz bis Wirballen, 
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b. für grobe Eiſenwaaren und Eiſen und Stahl boden, Heiligenbeil, Hoch⸗Stüblau, Krojanke, Mühl 
des Spezialtarifs II.; ſowie auch für dieſe hauſen, Netzthal, Wehlau und Weißenhöhe als 
Artikel nach dem Spezialtarif A. 2 unter ar Verbandeſtationen im Verkehr mit Oberſchleſiſchen 
Gran une 8 10 bezüglichen b Stationen, 

en, dur ildung von Sätzen zwiſchen EN * 
Voſſowsla, Zawadski, Sandowitz, Königs- + Lee eng Ane Getreidefrachtſätze für den 
hüte, Laurahütte und einzelnen Oſtbahn⸗Sia⸗ erkehr m 2 
tionen, 5. Druckfehlerberichtigungen der Tabelle Nr 33 für 

c. für Steinkohlen und Kokes mittelſt Einbe⸗ den Ausnahmetarif für Steinkohlen. Der Nach⸗ 
ziehung der Kohlenſtationen der R.-O -U.-E. trag iſt durch die Verbandſtationen zum Preiſe 
für den Verkehr mit den Oſtbahnſtationen von 0,50 Mark, einzelne Tabellen für 0,10 Mark 
der Strecke Vietz bis Pr. Stargard reſp. käuflich zu b ziehen. 

Netzthal, | Bromberg, den 22. Oktober 1877. 
8. Neuaufnahme von Braunsberg, Firchau, Gülden⸗ Königliche Direktion der Oſtbahn. 


11) Am 1. November d. J. werden die Strecken eee und Schlochau⸗Konitz der Bahn 
Mangerin Konitz dem Betriebe übergeben werden. Auf denſelben werden zunächſt folgende Züge mit Perſonen⸗ 
beförderung in II., III. und IV. Wagenklaſſe verkehren: 


Wangerin⸗Dramburg. e 313 | Dramburg Wangerin. 1 a 
Borm Nachm. Vorm. Nachm. 

Wangerin Abf. 9,11 1,52 Dramburg Abf. 10,57 3,38 
Wangerin (Stadt) Abf. 9,38 2,19 Wangerin Stadt) Abf. 11.54 4,35 
Dramburg Ant. 10,27 3,8 Wangerin Ant. 12,4 4,45 
Vorm. Nachm. Nachm. Nachm. 

Slocan ant. ven scher Je, cone Sloan n 
Vorm. Nachm. Vorm. Nachm. 

Schlochau Abf. 7,59 3,16 Konitz Abf. 6,50 2,7 
Konitz Ank. 8,40 3,57 Schlochau Ank. 7,29 2,46 
Vorm. Nachm. Vorm. Nachm. 


Die Fahrpläne, Perſonen⸗ und Gütertarife für dieſe Strecken ſind auf allen Stationen der Oſtbahn 
käuflich zu erhalten. 
Bromberg, den 25. Oktober 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


12) Bekanntmachung. deſclub der anus preußiſchen 5 
Der conceſſtonirte Markſcheider Georg Kloſe „ gierung zu Breslau vom 15. September d J.; 
hat ſeinen Wohnſitz von 85 nach pe 3. der Mahler Emil Schildberg aus Freiberg in 


3 . 8 = Mähren, 30 Jahre alt, 
eh Be id de Hirschel gemäß bieadurch 4. der Poſamentier Joſef Faltis aus Ober⸗WMöls⸗ 


Breslau, den 20. Ottober 1877. | bar Bezirk Königinhof in Böhmen, 37 Jahre 
Königliches Oberbergamt. 5. die unverehelichte Marie Fritſche aus Fries 

13) Bekanntmachung. | 1 Bezirk Reichenberg in Böhmen, 22 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs ſind zu 3 bis 5 durch Beſchluß der Königlich preu⸗ 

1. der Schneider Moſes Wiktorowitz aus Konie ßiſchen Bezirks⸗Regterung zu Liegnitz vom 


in Ruſſiſch Polen, 48 Jahre alt, durch Beſchluß bezw. 16., 25. Auguſt und 11. September 
ger Königlich preußischen Bezirks: Regierung zu d. J.; 
Poſen vom 19 September d. Ss 6. der Edelſteinſchleifer Franz Witinger aus Turnau 
2. der Fleiſchergeſell Anton Teikl (auch Deikel), in Böhmen, 26 Jahre alt, durch Beſchluß der 
geboren und ortsangehörig zu Gabel, Bezirk Königlich preußiſchen Bezirk: Regierung zu Schles⸗ 
Senftenberg in Böhmen, 23 Jahre alt, durch wig vom 21. September d. J. 5 


7. die unverehelichte Adelheid Loois aus Borne 
in den Niederlanden, 21 Jahre alt, durch Be⸗ 
ſchluß der Königlich preußiſchen Bezirksregierung 


Perſonal⸗ Chronik. 


14) Der Herr Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ 
zu Arnsberg vom 11. September d. J.; und Medizinal⸗Angelegenheiten hat den Sanitäts Rath 
8. der Färber Leopold von Pair aus Schwaz in Dr. Koehler hierſelbſt zum Kreisphyſikus des Kreiſes 


5 Marienwerder ernannt. 

Tirol, 28 Jahre alt, durch Beſchluß der e f " 

lich preubiißen Bezirks⸗Regierung zu Kaſſel vom Sa a nei 9 

25. September d. J.; it die erledigte Pfarrſtelle an der evangeliſchen Kirche 
9. der Heizer Joſef Wanner, geboren zu Rüder⸗ zu Niederzehren in der Diözeſe Marienwerder verliehen 

bach in Ober⸗Elſaß, durch Option franzöſiſcher worden. N 

Staatsangehöriger, zuletzt wohnhaft zu Philippe⸗ Der Kandidat der Theologie und des höheren 

ville in Algerien, 47 Jahre alt, durch Beſchluß Schulamts Dr. Hugo Gottlieb Gottfried Rademacher 

des Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Metz iſt als ordentlicher und evangeliſcher Religionslehrer 


N vom 28. September d. J.; a dem 8 Gymnaſium zu Strasburg W.⸗Pr. 
re efinitiv angeſtellt. 
nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung Dem Pfarrer Syring zu Flatow it die Lokal⸗ 
zu 1, 3, 4, 6 und 9 wegen Landſtreichens aufſicht über die Schulen der evangeliſchen Parochie 
und Bettelns, Flatow übertragen worden. 


zu 2 wegen Diebſtahls, Landſtreichens, Bet⸗ Der Färbereibeſitzer L. Krebs iſt zum Rath⸗ 
u telns und Gebrauchs eines falſchen At⸗ mann der Stadt Freyſtadt wiedergewählt und als 


teſtes, ſolcher beſtätigt worden. ! 
zu 5 wegen gewerbsmäßiger Unzucht, Dem bisherigen Kreisſekretär Grzegorzewski 
zu 7 und 8 wegen Landdſtreichens, in Schwetz iſt die dortige Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer⸗ 
und Stelle a 8 1 
2 em Forſtaufſeher Stillig iſt unter Ernennung 
auf Grund des g 39 des Strafgeſeßbuchs itt: zum Forst d Förſterſtelle zu Strembaczno in der 


10, der Gürtler Karl Wittmann, geboren zu Parchin Oberförſterei gleichen Namens vom 1. Oktober d. J. 
1 ion am 23. Weh 4 95 ab definitiv übertragen. 
ung einer wegen ebſtahls im wiederholten z a 
Rüdfall erkannten Zuchthausſtrafe von zwei Jahren, di ei 1 and she 
durch Beſchluß der Königlich preußifchen Land erledigte Förſterſtele zu Lindenberg 
droſtel zu Lüneburg vom 8. September d. J gleichen Namens iſt vom 1. Oktober 1877 ab dem 
3 8 ne J, FFörſter Schwäbſch, bisher in der Oberförſterei Nittel, 
aus dem Reichsgebiet ausgewieſen worden. definitiv übertragen. 
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